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Bezirksliga Herren HAR

TSV Eintracht Hittfeld II : MTV Brackel II 
Montag, 20.11.2023, 20:15 Uhr

Fenz bleibt gegen den MTV Brackel II ungeschlagen

Als Hauke Fenz sein Einzel am Montagabend nach Hause fuhr, war das Spiel der Bezirksliga Herren
HAR nach ca. 2 Stunden Spielzeit beendet. Ein deutliches 9:1 prangte auf der Anzeigetafel in der
Halle. Der Gastgeber hatte gerade den MTV Brackel II besiegt und somit zwei Punkte gesammelt. In
den einzelnen Spielen stand der MTV Brackel II meist auf verlorenem Posten, denn nur 8
Satzgewinne konnten erzielt werden. Einen richtig guten Lauf hatte an dem Tag dagegen Hauke
Fenz, der alle seine Spiele gewinnen konnte und somit maßgeblich zum Teamerfolg beigetrug.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. In einem sehr ausgeglichenen Spiel bezwangen Bruns / Hiller Kewitz / Wedemeier in
fünf Sätzen. Fenz / Dithmer machten mit Warnecke / Wang bei ihrem Sieg in drei Sätzen recht
kurzen Prozess und gewannen ihr Doppel sicher. Möller-Lentvogt / Hühne hatten ihre Gegner
Warnecke / Borgschulte beim klaren 11:7, 11:7, 11:5 insgesamt im Griff und ließen ihnen keine
echte Chance. Nach den ersten Partien standen sich nun der Topspieler der Heimmannschaft und
die Nummer 2 des Gastteams bei einem Stand von 3:0 gegenüber. Zwischenzeitlich musste Hauke
Fenz zwar einen Satz weggeben, fuhr dann sein Spiel gegen Carsten Kewitz aber dennoch sicher
mit 11:2, 8:11, 11:6, 11:8 ein. Extrem eng wurde es in der Gesamtbetrachtung dieses Matches am
Ende also nicht. Auf dem falschen Fuß erwischte Daniel Bruns seinen Gegner Hinrich Warnecke
beim eher eindeutigen 3:0-Gewinn. Anschließend ging es beim Stand von 5:0 weiter, als das mittlere
Paarkreuz zum Einsatz kam. Jens Möller-Lentvogt holte mit einem 3:1 gegen Noah Warnecke einen
Punkt für sein Team. Wenig Chancen ließ Marcel Hiller derweil bei seinem Sieg in drei Sätzen
seinem Gegner Marco Wedemeier. Beachtenswert war hierbei insbesondere der Verlauf des dritten
Satzes, als Hiller mit einem 11:0 über Wedemeier hinwegfegte. Bei einem Spielstand von 7:0 ging
dann das untere Paarkreuz an die Tische. Kaum Chancen ließ Björn Hühne wenig später beim 3:0
seinem Gegner Xiaoxi Wang. Trotz 1:0 Satzführung und ebenbürtigen Spielstärkekoeffizienten verlor
Christian Dithmer sein Spiel gegen Johannes Borgschulte letztlich in vier Sätzen. Vor dem Duell der
Einser stand es mittlerweile 8:1. Hauke Fenz kam mit der Spielweise von Hinrich Warnecke am
Tisch indessen gut zu Recht und musste im Gesamten nur einen Satz verloren geben. Die Partie, in
die er auf dem Papier als sehr großer Favorit gegangen war, endete mit einem 3:1-Erfolg. Auf
Grundlage dieses Einzels liegt die Saison-Bilanzen von beiden im Einzel nun bei 7:4 (Fenz) und 3:8
(Warnecke). Das letzte Spiel führte somit im Ergebnis zum eindeutigen Endstand von 9:1.

Nach diesem Ergebnis weist der TSV Eintracht Hittfeld II nun ein Punktekonto von 12:0 Punkten auf,
während der MTV Brackel II vor dem nächsten Spiel, das am 24.11.2023 gegen den VfL Jesteburg
ansteht, 0:12 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des TSV Eintracht Hittfeld II bestreitet
unterdessen das nächste Spiel am 24.11.2023 gegen den MTV Moisburg.

 Statistik:
 TSV Eintracht Hittfeld II

Doppel: Bruns / Hiller 1:0, Fenz / Dithmer 1:0, Möller-Lentvogt / Hühne 1:0 
Einzel: H. Fenz 2:0, D. Bruns 1:0, J. Möller-Lentvogt 1:0, M. Hiller 1:0, B. Hühne 1:0, C. Dithmer 0:1 

 MTV Brackel II
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Doppel: Warnecke / Wang 0:1, Kewitz / Wedemeier 0:1, Warnecke / Borgschulte 0:1 
Einzel: H. Warnecke 0:2, C. Kewitz 0:1, M. Wedemeier 0:1, N. Warnecke 0:1, J. Borgschulte 1:0, X.
Wang 0:1


